
 

   Weihnachtszeit 2020 
 

und Corona ist bestimmend. Wir müssen alles tun, um das Virus einzudämmen. Doch 
versteht und überblickt noch jemand alle Verordnungen? Dieser Wirrwarr ist unfassbar. 
Aber wenn wir schauen, wer den Regelungswahnsinn geschaffen hat, wird es logisch. Es 
sind die gleichen Menschen, die seit zig Jahren ohne Pandemie für Folgendes verant-
wortlich sind und nicht ansatzweise in der Lage waren, das Chaos zu bereinigen. Im 
Gegenteil, es kamen noch zusätzliche Umsatzsteuersätze vom 01.07 bis 31.12.2020 ins 
Spiel, die wir folgend unbeachtet lassen. Wir beleuchten für Sie den Normalzustand. 
 
Grundnahrungsmittel wie Froschschenkel, Wachteleier, frische Trüffel und Milch unter-
liegen dem ermäßigten Steuersatz von 7%. Für Sojamilch werden 19% fällig. Kartoffeln 
unterliegen 7%, Süßkartoffeln 19% - das soll vielleicht vom Zuckerkonsum abhalten? 
Nein, das kann es nicht sein, denn zuckerreduzierte Kekse für Kinder unterliegen dem 
Regelsatz von 19%. Für Hundekekse sind es nur 7% - weil der zur Familie gehört? 
Geändert hat sich die Steuer auf Reitpferde von 7% auf 19%; Sie kennen sich nun aus, 
ganz genau, weil die nicht zum Verzehr bestimmt sind. 
 
Auf Äpfel fallen 7% an, auf Apfelsaft 19%. Auf Smoothies kommen nur 7% - logisch: die 
sind püriert und nicht gepresst. Daher Vorsicht beim Pürieren, nicht zu viel Druck, sonst 
gilt das als gepresst. Also gut hinsehen: Die Brille beinhaltet 19%. Schlecht hören ist 
besser, das Hörgerät hat 7%. Und eine Prothese im Ganzen kosten auch nur 7%, wenn 
Sie Teile davon austauschen, werden diese mit 19% belastet. 
 
Der Schoko-Weihnachtsmann kostet 7%, ein Deko-Weihnachtsmann 19%. Wenn Sie den 
Schoko-Weihnachtsmann als Deko benutzen, müssen Sie aber nicht nachzahlen. Das 
Essen des Deko-Weihnachtsmannes bringt umsatzsteuerlich nichts, außer vielleicht eine 
Zahnprothese, Sie wissen schon, mit 7%. 
 
Frau Magier verlangt für ihre Abendveranstaltung 7% - weil Sie ihren Assistenten 
verschwinden lässt, also Künstlerin ist? Die Zauberin zum Kindergeburtstag kostet 19% - 
weil Sie Menschen zersägt, also Handwerkerin ist? 
 

     Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch und alles Gute  
       wünscht Ihnen das ganze Team von   ghw//  Steuerberater 
 

                   Johann Glöckle     Axel Horcher  
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